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Teillast | Überlast

4: Wirkungsgradvergleich Hackgut- Holzscheite. Im Gegensatz zur Stückholzfeuerung

ermöglicht eine Hackschnitzelheizung auch im Teillastbereich einen
gleichbleibend guten Wirkungsgrad. Durch Zuschalten eines Speichers bei
Stückholzfeuerungen kann der gleiche Effekt erreicht werden.

unter 70% oder besser noch
höher- liegen.
Eines darf nicht vergessen werden,

je besser der Nutzungsgrad
ist, desto weniger Holz als
Brennmaterial wird benötigt.
Bei der Holzfeuerung muss also
noch einiges getan werden, damit

man von optimalen Lösungen

sprechen kann.

Um auf den bequemen Knopfduck

zurückzukommen, heutzutage

und vermutlich auch in
Zukunft wird jedes Holzfeuerungssystem

in der Handhabung
einen grösseren Aufwand bedingen

als die Ölheizung. Es sind
aber Steuerungseinrichtungen,
Vorratsbehälter, Speicheranlagen

usw. auf dem Markt, die

eine Holzfeuerung sehr komfortabel

gestalten.
Rechenschaft geben wird man
sich auch über die Lager- und
Transportmöglichkeiten. Dem
geringen Volumen bei gleichem
Energieinhalt von Erdöl steht die
im Bezug auf die Gewässergefährdung

problemlose Lagerung
von Holz, sei es als Stückholz,
sei es als Schnitzel gegenüber.
Durch die Möglichkeit der
«Grünverfeuerung» von Schnitzeln

wird wiederum eine Verminderung

des Lagerraums
erreicht.

Die Themen Energiegewinnung
und Energieeinsparung sind
überaus vielschichtig. Ein sehr
kleines, für die Nutzung unserer
Wälder aber sehr wichtiges
Segment machen davon die
technisch verbesserten
Holzfeuerungssysteme aus. Im Falle
der Planung einer neuen
Feuerungsanlage lohnt es sich
jedenfalls, sich mit der Materie
eingehend zu befassen und die
Fachleute zu konsultieren.
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S VLT- Weiterbildungszentrum 1 5223 RINIKEN A G Tel. 056-4120 22

Datum: Art der Kurse: Kurstyp:

1988
21. 3.-25. 3. Transporter, Zweiachsmäher, Bergmäher und Mähwerke: Unterhalt A3 5

neu: 21.-25.3. Elektroschweissen mit Auftrag-, Reparatur-u. Schutzgasschweissen M2V 5
28. 3.-31. 3. Mähdrescher: Einführung für Fahrer in Technik und Unterhalt A 5 4

Luft-Luft-Wärmepumpe oder Luftentfeuchter-Wärmepumpe
Anlässlich der SVLT-Vortragsta-
gung vom 18. Dezember 1987 in

Weinfelden entspann sich um die
Definition der beiden erwähnten
Begriffe eine Diskussion. Die Eidg. For-
schungssanstalt Tänikon, die wir
anschliessend um eine Definition
der beiden Begriffe ersucht haben,

teilt uns mit, dass die Funktion der
Luft-Luft-Wärmepumpe im FAT-Be-
richt Nr. 324 ausführlich beschrieben

sei, sodass sich diesbezügliche
weitere Erklärungen erübrigen. Dieser

Bericht wurde in Nr. 14/87, Seite

15 der «Schweizer Landtechnik»
veröffentlicht. Interessierte Leser

finden also dort bzw. im FAT-Bericht
die nötigen Informationen.
Eine genaue Beschreibung der
Luftentfeuchter-Wärmepumpe ist zu
einem späteren Zeitpunkt in
Zusammenhang mit der Veröffentlichung
der Messresultate dieses Gerätes
vorgesehen. W. Bühler
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